
238. Ergänzung - SMB1. NW. - (Stand 1. 10. 1997 = MB1. NW. Nr. 55 einschl.)

r
An das
Versorgungsamt ..........................................
- Dezernat für Arbeitsmarktpolitische
Förderprogramme (APF) -

19. 6. 97 (8)

Anlage 3a n-4 M

Geschäftszeichen: ...............................................
(wird von der Bewilligungsbehörde ausgefüllt)

Antrag
auf Gewährung einer Zuwendung nach Nr. 2 der Richtlinien (Existenzgründung)

Bezug: Zuwendung des Landes Nordrhein-Westfalen und der Europäischen Union nach den Richtlinien des
Programms „Zielgruppenorientierte Qualifizierung - QUAZI"

l Antragsteller

1.1 Name/Vorname

1.2 Anschrift: (Straße, PLZ, Ort) 1.3 Geburtsdatum

1.4 Geschlecht

D weiblich männlich

1.5 Ort der Durchführung der Existenzgründung 1.6 Arbeitsamtsbezirk

1.7 Bankverbindung: Konto-Nr.: BLZ:

Bezeichnung des Kreditinstitutes:
Kontoinhaber/Zahlungsempfänger:
ggf. Buchungsstelle:

Existenzgründungsvorhaben

2.1 Bezeichnung/Branche:

2.2 Es liegt ein Betriebsübergang nach § 613 a BGB vor.

D ja D nein

2.3 Geplanter Beginn:
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814 3 Gesamtausgaben

3.1 für Gesamtmaßnahme
(pinsohl nicht geförderter Teilp) ... ......

3.2 darunter Ausgaben für Lebensunterhalt

3.3 beantragte Zuwendung

DM

DM

DM

4 " Begründung (ggf. ausführlich auf ergänzender Anlage)

4.1 Zur Notwendigkeit der Förderung
4.1.1- Kurzbeschreibung des Existenzgründungsvorhabens, Lebenslauf (einschließlich Befähigungsnachweis).

Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplan, Umsatz und Rentabilitätsvorschau
4.1.2- Vorlage einer Stellungnahme einer fachkundigen Stelle (z. B. Fachverband. G.I.B. Handwerkskammer,

Industrie- und Handelskammer, Kreditinstitut, Steuerberater, Unternehmensberater, Wirtschaftsprüfer,)
mit ausführlicher Begründung der Tragfähigkeit des Vorhabens

5 Erklärungen

5.1 Der/die Antragsteller/in erklärt, daß
- mit der Durchführung der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor B

Zuwendungsbescheides nicht begonnen wird.
(Als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der Abschluß eines der Ausführung zuzurec
Lieferungs- oder Leistungsvertrages zu werten.)

D Ja D nein

- die Maßnahme am beginnen soll und der regionale Konsens v
mit beigefügter formloser Begründung die Zustimmung eines förderunschädlichen
beantragt.

D Ja - D nein

- kein Anspruch auf Leistungen Dritter für den selben Zweck besteht.

5.2 Der/die Antragsteller/in erklärt, daß
- die Angaben in diesem Antrag (einschließlich Antragsanlagen) vollständig und ric

ekanntgabe des

:hnenden

erliegt und er/sie
vorzeitigen Beginns

itig sind.

6 Anlagen

- Stellungnahme der fachkundigen Stelle (4.1.2)
- Ergebnis des regionalen Konsens, soweit bereits vorliegend

(Ort, Datum) (Rechtsverbindliche Unterschrift)


